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E I N L A D U N G
zur

GENERALVERSAMMLUNG DES 
GOLFCLUB GUT MURSTÄTTEN

Dienstag, 27. Februar 2018 
Beginn: 18 Uhr

im Golfclub Gut Murstätten
Neu Oedt 14, 8403 Lebring

Tagesordnungspunkte:

 1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
Bestellung eines Schriftführers und eines  
Protokoll-Mitunterfertigers  
Wahl von zwei Stimmzählern 
Genehmigung der Tagesordnung

 2.   Bericht des Präsidenten, Herr Dr. Günter Paulitsch,  
über das Vereinsjahr 2017

 3.   Bericht des Kassiers, Herr Dr. Robert Teubel,  
über die Finanzgebarung

 
 4.   Bericht der Rechnungsprüfer 
 
 5.   Antrag auf Entlastung des Kassiers
 
 6.   Antrag auf Entlastung des Vorstandes für dessen  

Tätigkeit im Vereinsjahr 2017
 
 7.    Vorlage und Bericht zur Beschlussfassung Budget 2018

 8. Neuwahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
 
 9. Abstimmung über fristgerecht eingebrachte Anträge
 
10. Allfälliges

Anträge seitens der Mitglieder müssen mindestens 14 Tage vor 
dem Termin der Generalversammlung schriftlich im Golfclub Gut 
Murstätten eingelangt sein.

Die Generalversammlung wurde von Präsident Dr. Günter 
Paulitsch einberufen. Aushang im Club: 11. Dezember 2017

  Präsident Dr. Günter Paulitsch
   Lebring, 11. Dezember 2017

Diesen Termin vormerken: Entsprechend dem 
Vereins gesetz wird am 27. Februar 2018 die General-

versammlung des Golfclub Gut Murstätten abgehalten. 
Fristgerecht wird dazu die untenstehende Ein ladung 

allen Mitgliedern zur Kenntnis gebracht.

Eigentümer/Verleger: GC Gut Murstätten, Oedt 14, 8403 Lebring. Tel. 0 31 82/35 55. 
Die Clubzeitung erscheint regelmäßig, zumindest viermal im Jahr. 

Redaktion und für den Inhalt verantwortlich:  Gerhard Polzer.  
Druck: Marko Druck GmbH, Leitring, Hauptstraße 42. Postwurf-Nr.: 00Z000107U

IMPRESSUM

... ins neue Jahr sowie eine erfolg-
reiche Golfsaison 2018  wünschen a llen 

 Mitgliedern und Freunden des Golfclubs 
Gut  Murstätten ... 

... die Familien  Bachofen-Echt und 
Skene sowie der Clubvorstand, 

im Namen des  gesamten Teams des  
GC Gut Murstätten.

Fröhliche
Weihnachten

und einen
guten Rutsch

Auch die insgesamt 18 Murstättner 
Marshals, die einen guten, aber oft 

 unbedankten Job machen, schließen 
 sich diesen Wünschen an!
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Liebe Golferinnen und Golfer!
Ein sehr zufriedenstellendes, ja 

sogar wunderbares Golfjahr 2017 
liegt hinter uns. Nach allgemeiner 
Meinung sowie auch nach Mei-
nung vieler Experten gehören wir 
zu den schönsten Golfclubs 
Österreichs. Dieses Ergebnis er-
füllt mich mit Stolz und Dank-
barkeit. Vielen Dank an Green-
keeper, Büro, Gastronomie, Golf-
schulen, Management, Vorstand 
und sonstigen dienstbaren Gei-
stern, die durch hervorragende 
Arbeit dieses Golfjahr so positiv 
gestaltet haben. 

Apropos Vorstand: Willi Zirn-
gast und Gerhard Polzer sind 
nach vielen Jahren wertvoller Ar-
beit auf eigenen Wunsch zurück-
getreten. Ich konnte in der Folge 
Dr. Kurt Fassl, Mag. Eugen Roth 
und Mag. Günther Bauer als 
neue Vorstandsmitglieder gewin-
nen, wobei diese Herren meine 
absoluten Wunschkandidaten 
waren. Meiner Meinung nach ist 
der jetzige Vorstand  auch in sei-
ner neuen Zusammensetzung 
wieder ein schlagkräftiges Team, 
das sicherlich geeignet ist, die In-
teressen der Mitglieder bestens zu 
vertreten.

Da mit Ablauf dieser Golfsai-
son die fünfjährige Amtsperiode 
des Vorstandes endet, ist es den 
Mitgliedern überlassen, diesem 
oder einem anderen Team im 
Zuge einer Neuwahl bei der Ge-
neralversammlung ihre Stimme 
und damit ihr Vertrauen zu 
schenken. Auf Grund der bedeu-
tungsvollen Entscheidung für die 
nächsten fünf Jahre darf ich jetzt 
schon um zahlreiches Erscheinen 
am 27. Februar 2018 ersuchen.

Mit den besten Wünschen für 
ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen fröhlichen Rutsch ins 
neue Jahr verbleibe ich Ihr

Ihr Präsident  
Dr. Günter Paulitsch

FO
RE

Pflichttermin: Wer mitentscheiden will, kommt zur Generalversammlung 

Seit dem 6. November herrscht Winterbetrieb 
in Murstätten. Es sind grundsätzlich der Südkurs 
sowie die Löcher 10 bis 18 des Championship-
Courses geöffnet. Die Löcher 1 bis 9 sind aus-
nahmslos gesperrt. Ob aber der Golfplatz über-
haupt und welcher Kurs geöffnet ist, richtet sich 
nach der Wetterlage und ist auf der Club home-
page www.gcmurstaetten.at oder am Telefonband 
zu erfahren.
Das Clubsekretariat ist nun jeweils Montag bis 
Freitag von 9 bis 15 Uhr geöffnet, das Clubhaus 
wird um 15 Uhr generell gesperrt. Die Mitglieder-
garderoben sind generell gesperrt, das  Restaurant 
ist geschlossen. 
Vom  20. Dezember bis 8. Jänner ist die kom-
plette Anlage geschlossen – auch unsere fleißigen 
Mitarbeiter haben sich einen Weihnachtsurlaub 
verdient! Diese Sperre gilt in diesem Zeitraum 
auch für Driving Range und Caddyhalle. Alle, die 
ihre Golfbags in dieser Zeit benötigen, müssen 
diese unbedingt vor dem 18. Dezember abholen! 
Ist die Anlage witterungsbedingt gesperrt,  ist 
auch das Spazierengehen auf der Anlage aus versi-
cherungstechnischen Gründen nicht gestattet.
Die Abschlagmarkierungen sind im Winterbe-
trieb gegebenfalls nach unten versetzt. In diesem 

Fall ist ein Abschlagen von den Original-Tees ver-
boten und führt zum Winterspielverbot.
Die Driving Range ist den Winter über in Be-
trieb, sofern das Wetter ein Verschießen und Ein-
sammeln der Rangebälle erlaubt. Der Ball-
automat ist im Batterieraum untergebracht, abge-
schlagen wird ausschließlich von den Matten. 
Putting- und Pitching-Grüns sind gesperrt, 
wenn keine Fahnen stecken; bei Reif darf der 
 Rasen generell nicht betreten werden.
Die Caddyboxen können auf eigene Gefahr be-
füllt bleiben.

Noch zwei wichtige organisatorische Hinweise:
Wird eine Statusänderungen der Mitglied-
schaft gewünscht, muss ein diesbezüglicher An-
trag bis spätestens 31. Dezember 2017 schriftlich 
oder per Telefax im Clubsekretariat eingelangt 
sein. Danach können keine Änderungen mehr 
 akzeptiert werden. Auch bereits 2017 „ruhende“ 
Mitglieder müssen ihre ruhende Mitgliedschaft 
2018 neu beantragen.
Das Clubsekretariat ersucht zudem auch alle 
Mitglieder, etwaige neue Adressen, Änderungen 
von Telefonnummern oder E-Mail-Adressen so 
rasch wie möglich bekanntzugeben.

Am 27. Februar wird ein 
neuer Vorstand gewählt

Was man als Murstätten-Mitglied jetzt  
im Winter wissen und beachten sollte

Alle Jahre wieder! Dieser 
Spruch gilt nicht nur für 
das Christkind, sondern 

auch für die Generalversamm-
lung, die der GC Gut Murstätten 
traditionell noch vor Beginn der 
neuen Saison abhält: Der Kas-
senbericht für das abgelaufene 
Jahr, die sportliche Bilanz in den  
diversen Meisterschaften,  das ge-
plante Club- und Vereinsbudget  
für die neue Saison – alles das 
wird gemäß dem Vereinsgesetz  
allen Mitgliedern, die am Diens-
tag, 27. Februar, im Clubrestau-
rant anwesend sind, mitgeteilt.

Diese Generalversammlung 
ist aber doch etwas  Besonderes 
und sollte alle Mitglieder interes-
sieren: Erstmals seit fünf Jahren 
kommt es zu einer Neuwahl des 
Clubvorstands, bei der die anwe-

senden Mitglieder mit ihrem 
Stimmrecht mitentscheiden kön-
nen, wer in den nächsten fünf 
Jahren offiziell als Vorstand ihre 
Interessen vertreten soll.

Eines steht jedenfalls schon im 
Vorfeld fest: Der Clubvorstand 
2018 wird sich in jedem Fall in 
einem neuen Look präsentieren 
– unabhängig davon, ob sich 
erstmals nach 17 Jahren womög-
lich ein zweites Team der Wahl 
stellt.Denn auch im  Team um 
Präsident Günter Paulitsch, der 
wieder kandidiert, gibt es einige 
Veränderungen: Nach den Rück-
tritten von Schriftführer Gerhard 
Polzer (der aber weiterhin die 
Clubzeitung und die Homepage 
betreuen wird) und von Willi 
Zirngast noch vor Saisonende 
machte sich Präsident Paulitsch 

auf die Suche nach Verstärkung – 
und konnte nun bei der letzten 
Vorstandssitzung 2017 bereits 
sein neues Team, mit dem er sich 
der Wahl stellt, präsentieren: Als 
neuer Vizepräsident wurde Dr.
Kurt Fassl, Rechtsanwalt in Graz, 
nominiert, Mag. Günther Bauer 
fungiert als Schriftführer und 
schließlich komplettiert Mag. 
Eugen Roth, Geschäftsführer von 
Gady Lebring, das neue Team. 
Weiterhin dabei sind Harald To-
mandl (Organisation), Robert 
Teubel (Kassier) und Philipp 
Hödl (Sportwart). Fest steht 
auch: Dieses Team will den Weg, 
der bereits in diesem Jahr – mit 
zahlreichen neuen Aktivitäten 
zum Wohl  der Mitglieder – be-
schritten und sehr gut angenom-
men wurde, weiter fortsetzen.



Eine lustig-stressfreie Spiel-
form mit Kennenlern-Ga-
rantie (die Flights wurden 

zusammengelost), ein köstliches 
Schmankerlbuffet danach, eine 
spannende Verlosung von Spit-
zenpreisen – und das alles um 
eine Nenngebühr von  nur 15 
Euro! Wie sehr dieses „Danke-
schön-Paket“ des Clubvorstands 
zu Saisonende von den Mitglie-
dern gutiert wurde, bewies allein 
die Tatsache, dass das Abschluss-
turnier – bei dem sich in den ver-
gangenen Jahren meist nur eine 
Runde von Unentwegten einge-
funden hatte – diesmal mit 119 
Teilnehmern (bei Kanonenstart) 
restlos ausverkauft war.

Das traumhafte Herbst-
wetter, das zügige Spiel dank 
Texas Scramble-Format und die 
Schinkenfleckerl bei der Labesta-
tion trugen ebenfalls ihren Teil 
dazu bei, dass dieses Turnier ein 

„Glückskinder“ beim Saisonfinale
Das Abschlussturnier auf Einladung des Clubvorstands hat gezeigt, wie man das Clubleben in Murstätten befeuern kann

Glückskind Nr. 1: Unserer Clubmeisterin Sophia Neukart wurde von den Sponsoren 
Erika und Friedl Eder der Gutschein für den tollen TRS-Sonnenschirm überreicht.

Bruttosieger: Waltraud Halfpap-Bachler, Michael Potisk, 
Sophia Neukart und Josef Fruhmann mit 63 Schlägen.

Brutto Platz 2 ging mit 65 Schlägen an Gerald Grascher, 
Gregor Grahsl, Karlheinz Hödl und Josef Trummer.

Die Nettwoertung gewann das Team Getrude Falkenstei-
ner, Hubert Flucher, Rudolf Sklensky und Friedl Eder.

Glückskind Nr. 2: Andrea Haiden bekam von Clubmanager 
Nicky Skene den Gutschein für den Jahresbeitrag 2018.

Unsere „gute Seele“, Carsten Fink, beglückte Karl Falken-
steiner  mit einem der schon raren Caddykästchen für 2018.

Hannes Artner, Werner Korsatko und Leo Kormann gewan-
nen jeweils 2 Übernachtungen für Zwei im Hotel Loisium.

würdiges Saisonfinale darstellte 
– und auch Lust auf eine Fortset-
zung im neuen Golfjahr machte.

Im Blickpunkt bei der 
geselligen Abendveranstaltung 
standen aber nicht so sehr die 
sportlichen Sieger – mit Span-
nung warteten alle auf die große 
Verlosung. Und da durfte Andrea 
Haiden über den Gewinn der 
Jahresmitgliedschaft 2018 jubeln, 
da freute sich Karl Falkensteinber 
über ein Gratis-Caddykästchen 
für 2018; Rene Kirschenhofer 
gewann einen 100-€-Friseur-
gutschein von Getrude Falken-
steiner, Leo Kormann, Werner 
Korsatko und Hannes Artner 
holten sich Gutscheine vom 
Hotel Loisium ab. Den Haupt-
preis aber, den Sonnenschirm 
der Firma TRS (Wert 1.645 Euro), 
schnappte sich Sophie Neukart, 
die zuvor mit ihrem Flight auch 
das Turnier gewonnen hatte.
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Den Vierer-Meistertitel bei den Damen holten 
sich Marietta Torggler und Petra Huberts (161) 
vor Ingrid Holzer/Heidi Großschädl (164) sowie 
Inge Tomandl/Christa Oswald (176).

Keine Überrraschung: Bei den Herren siegte 
das Favoriten-Duo Philipp Hödl/Johannes Jau-
nig (142 Schläge) vor Werner und Philipp Essl 
(158) und Leo Neukart/Philipp Preprost (159).

Die überraschend 
am stärksten be-
setzte Mixed-Wer-
tung gewann unsere 
aktuelle Clubmeiste-
rin Sophia Neukart 
mit ihrem Partner 
Gregor Grahsl (beide 
in feschen Röcken) 
mit starken 147 
Schlägen vor Bar-
bara Posch/Hannes 
Scheucher (153) 
und Sissi Glieder/ 
Herbert Krajnc (156).

Gelungene Vierer-Premiere

Zum ersten Mal wurde heuer 
in Murstätten eine eigene 

„Vierer-Clubmeisterschaft“ aus-
geschrieben. Und mit 32 Paaren, 
sprich 64 Teilnehmern, darf 
diese Premiere durchaus als ge-
lungen betrachtet werden. 
Umso mehr, weil sich eben nicht 
nur unsere Topgolfer, sondern 
auch viele höhere Handicaper 
an dieses nicht alltägliche Golf-
Abenteuer heranwagten – näm-
lich am ersten Tag Vierball-Best-
ball und am zweiten Tag sogar 

den schwierigen klassischen 
Vierer zu spielen. Wohlgemerkt: 
beide Male im Zählwettspiel, bei 
dem jeder Fehlschlag gnadenlos 
bestraft wird. Dass sich unser 
Platz in absolutem Topzustand, 
aber eben schon im „langsa-
men“ Herbst-Outfit präsen-
tierte, machte die Aufgabe nicht 
leichter, konnte aber den Teil-
nehmern – die als Belohnung 
vom Clubvorstand auf Halfway-
station und Essen eingeladen 
wurden – den Spaß nicht ver-

derben. Auf der Siegerliste do-
minierten dann erwartungsge-
mäß durchwegs bekannte Na-
men: Vierer-Clubmeister bei 
den Herren wurde das Favori-
ten-Duo Philipp Hödl/Johannes 
Jaunig, den ersten Vierer-Titel 
der Damen holten sich Marietta 
Torggler/Petra Huberts. Und die 
am stärksten besetzte Mixed-
Klasse gewann Sophia Neukart 
mit Partner Gregor Grahsl. 
 Nettosieger wurden Andrea und 
Günter Haiden.

Eine weitere Neuerung im Murstättner Turnierkalender hat auch voll eingeschlagen
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Was uns gefallen hat:
• dass unser Greenkeeper-Team den Platz ohne 
gröbere Schäden auch in diesem wirklich hei-
ßen Sommer top über die Runden gebracht hat;
• dass unser Rough öfter gemäht wurde, was 
vor allem auch die Spielgeschwindichkeit er-
heblich erhöht hat;
• dass viele Mitlieder nach ihrem Urlaub im 
Sekretariat kundgetan haben:„Aber bei uns in 
Murstätten ist es doch am schönsten ...!
• dass unsere Driving Range viel besser „auf-
geräumt“ ist als auf vielen anderen Plätzen. 
 Unsere Mitglieder sind (im Gegensatz oft zu 
Greenfee-Spielern) sehr brav, was das Zurück-
bringen der Ballkübeln angeht; 
• dass unsere Marschals immer besser akzep-
tiert werden und Mitglieder wie auch Gäste 
oft dankbar sind für das Bier, das Wasser oder 
auch den Prosecco, die sie auf ihren Kontroll-
runden offerieren;

• dass unser Golfrestaurant sehr gut angenom-
men und auch die Küche oft gelobt wurde;
Was uns NICHT gefallen hat:
• dass 300 neue Handtücher, die im Juni ge-
kauft wurden, im November wieder ver-
schwunden waren;
• dass immer wieder in den Garderoben die 
Handtücher zum Schuheputzen benützt wer-
den (sogar mit Schuhcreme!) und daher nicht 
mehr verwendbar sind;
• dass die Nagelbürsten, die auf alle Waschbek-
ken lagen, allesamt weg sind – obwohl sie vom 
Club mehrmals ersetzt wurden;
• dass aus den Umkleideräumen rollenweise 
Toilettenpapier verschwand – und eine Dame 
beim „Ertappt-werden“ mit gleich fünf Rollen 
(!) als Ausrede stammelte: „Bei uns zuhause ist 
das Papier ausgegangen ...“
• dass manche Spieler noch immer nicht wis-
sen, dass man mit den Trolleys nicht zwischen 

Green und Greenbunker durchfährt;
• dass es nicht genügt, beim Verlassen des Bun-
kers nur den Rechen hinter sich herzuschleifen, 
sondern sorgfältig alle verursachten Spuren zu 
beseitigen sind;
• dass bei Platzarbeiten, die einfach verrichtet 
werden müssen, die Greenkeeper von Spielern 
beschimpft wurden;
• dass leider nach wie vor viele Spielerinnen 
und Spieler „vergessen“, ihre Pitchmarken auf 
den Grüns auszubessern. Tatsächlich wäre das 
Ausbessern ja ein Zeichen des Triumphes: ,Seht 
her, ich hab das Grün getroffen‘;
• dass aber auch das Pitchmarken-Ausbessern 
oft falsch gemacht wird: Wer mit der Pitchgabel 
die Erde von unten nach oben hebt, sorgt für 
braune Flecken! Richtig ist: Man führt die 
Pitchgabel von außen nach innen und füllt so 
das Loch auf.  
Aber 2018 wird alles anders ...

Was uns heuer GEFALLEN hat – und was NICHT!
Eine kurze Nachbetrachtung der Golfsaison 2017, zusammengetragen vom Managament, den Marshals – und den Mitgliedern.
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Auch wenn beim Murstätt-
ner „Tigers-Finale“ er-
wachsene Teilnehmer 

durchaus willkommen und auch 
regelmäßig vertreten sind – die 
Bühne an diesem Turniertag ge-
hört eindeutig unserem golfen-
den Nachwuchs. Dafür sorgen 
 allein schon die beiden Veranstal-
ter Florian Pogatschnigg und 
Mario Krajnz, die das ganze Jahr 
über mit viel Engagement und 
Herz den Kids und Jugendlichen 
die Faszination des Golfsports 
näherbringen – und schließlich 
bei dieser Abschlussveranstal-
tung die Erfolge und Fortschritte 
ihrer Schützlinge entsprechend 
auszeichnen. 

So wurden im Rahmen des 

Die Tigers hatten viel zu feiern 
Mit dem traditionellen Tigers-Finale endete auch für den Murstättner Nachwuchs ein ereignisreiches Golfjahr

Unsere topmotivierten Nachwuchs-Trainer Mario und Flo mit den drei Besten in der Kids-
Jahreswertung: Felix Loidolt (M.), Maria Knapitsch (re.) und Niklas Deutsch (li.).

Die Jahreswertung der Mädchen gewann Celina Klampfer 
(M.) vor Viktoria Schulter (re.) und Sunita Wolfart (li.). 

Bei den Mädchen ging der U14-Titel ganz klar an Lana Ma-
lek (M.) vor Celina Klampfer (re.). und Sunita Wolfart (li.).

Die Tigers-Jahreswertung der Burschen gewann Pascal 
Töpfer vor Daniel Fellner-Schnedlitz und Elias Hartinger.

Auch Clubmanager Nicky Skene war stolz auf seinen Junior 
Maxi, der zum „Tiger des Jahres 2017“ gewählt wurde.

Murstättner U14-Clubmeister 2017 wurde Alex Fon Cafnik 
(M.) vor Matthias Fröhlich (re.) und Maxi Skene (li.)

Die Brutto-Siege beim Tigers-Finale holten sich in der allg. 
Wertung Lana Malek und Johannes Schmer-Galunder.

Tigers-Finale auch unsere U14-
Clubmeister ermittelt: Lana 
Malek und Ales Fon Cafnik 
holten sich hier die Trophäen 
ab. Aber auch die Sieger der 
Jahres wertung der „Tigers Golf 
Tour 2017“ (von fünf Turnieren 
werden die drei besten gewertet) 
wurden prämiert: Bei den Mäd-
chen siegte Celina Klampfer, bei 
den Burschen Pascal Töpfer, und 
bei den Kids war Felix Loidolt 
die Nummer 1. Der 6-Jährige 
hatte aber auch beim Tigers-
Finale seinen großen Auftritt: Er 
gewann auf der 7 die allgemeine 
„Nearest to the pin“-Wertung! 
Schließlich wurde von Flo und 
Mario auch noch Maxi Skene als 
„Tiger des Jahres“ ausgezeichnet.
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Die perfekte Midweek-Trophäe: Für den 
Vielreisenden Manfred Krobath gab‘s ei-
nen 300-€-Gutschein von Gruber Reisen.

Schon im ersten „Lehrjahr“ auf der Eu-
ropean Ladies Tour hat Sarah Schober 
mit Toprunden immer wieder aufgezeigt, 
welch großes Potenzial in ihr steckt.

 

Für Murstätten-Proette Sarah Schober war auch das letzte Tur-
nier auf der European Ladies Tour von 6. bis 9. Dezember in Dubai 
ein Spiegelbild des gesamten Saisonverlaufes: Nach zwei Tagen 
und einer großartigen 67 in Runde 2 lag Sarah auf Schlagdistanz 
zur Spitze – am Ende (mit einer 75er- bzw. 72-er-Runde) wurde es 
doch nur Platz 36. „Dieses Up and Down zog sich durch die ganze 
Saison“, bilanziert Sarah. „Schon die Planung war extrem schwie-
rig, da zahlreiche Turniere gestrichen wurden, immer mehr Events 
in Asien stattfinden und somit die Kosten immer höher werden. 
So konnte ich mit meiner vollen Tourkarte insgesamt nur sieben 
Turniere spielen, und daher bin ich mit dem 60. Gesamtrang in 
meinem ersten LET-Jahr durchaus zufrieden.“ 
     Sarah ist aber zuversichtlich, dass es 2018 wieder mehr LET-
Turniere in Europa geben wird, „auf jeden Fall gehe ich gestärkt 
mit den Erfahrungen aus meinem ersten Jahr in die nächste Sai-
son.“ In den nächsten Wochen absolviert Sarah ein Ausdauer- und 
Fitnesstraining, im Jänner ist ein erstes Trainingslager geplant, mit 
Schwerpunkt kurzes Spiel und Putten.         www.schobergolf.at

Zweimal im Finale, aber zweimal doch nur Zweiter! 
Dieses Schicksal ereilte Werner Essl im heurigen 
Murstätten-Clubcup: Im Einzelbewerb musste sich 
Werner seinem Finalgegner Gerald Haus (Bild links) 
geschlagen geben. Und im Vierer-Clubcup scheiterte 
die Familienpaarung Werner und Philipp Essl an den 
Titelverteidigern Martin und Luca Allitsch.

Sportlich umtriebig, wie er ist, würde man ihm den „70er“ gar 
nicht glauben, den er jetzt Mitte Dezember in großer Runde gefei-
ert hat. Denn ob beim Golfen, am Tennisplatz, beim Schwammerl-
suchen, auf der Skitour oder beim „Karteln“ – Manfred Krobath 
ist überall nicht nur mittendrin, sondern meist vorn dabei. Das 
musste heuer auch die Konkurrenz bei der Midweek-Challenge 
neidlos anerkennen: Nach 25 gespielten Turnieren hatte der St. 
Georgener mit seinen acht besten Ergebnissen 298 Punkte am 
Konto (Schnitt 37,25) – und das war genau einer mehr als Andreas 
Holzmeister (297). Dabei bewies Manfred im Finish einmal mehr 
seine Zockerqualitäten: Die 39 Punkte, die Holzmeister in seinem 
letzten Turnier punktete, konterte Krobath cool mit einer 38.  
Platz 3 ging an Roswitha Hödl (295), weiters: 4. Sepp Hubmann 
294, 5. Rudi Sklensky 292, 6. Johannes Eibinger, Peter Sobitsch und 
Franz Holzer, alle 288, 9. Josef Strauss 285, 10. Robert Seiner 284.

Auf der LET: Sarah zieht Bilanz

Der Clubcup 2017

Midweek-Sieg zum „Siebziger“

6 gute Tipps   
für die Winterpause
1. Geld sparen 
Wer auch im neuen Jahr fleißig 
die Drivingrange nutzen will, 
ist mit dieser Aktion gut be-
dient: Beim Aufladen von 100 
Euro auf den Touchkey be-
kommt man im Murstätten-
Sekretariat tatsächlich 150 
Euro für den Ballautomaten 
gutgeschrieben!
2. Schläger checken
Wann, wenn nicht jetzt: Es ist 
die beste Zeit, um abgespielte 
und daher rutschige Griffe an 
den Golfschlägern im Golf-
shop erneuern zu lassen. Und 
bei der Gelegenheit könnte 
auch ein Besuch im Fitting-
Corner nicht schaden, ob viel-
leicht fürs neue Golfjahr auch 
neue Schläger in Frage kom-
men würden.
3. Golfbag ausräumen 
Von der alten Banane bis zum 
Startgeschenk: Du wirst dich 
wundert, was sich im Laufe ei-
ner Golfsaison alles in deinem 
Golfbag angesammelt hat. 
Eine gründliche Inventur kann 
jedenfalls nicht schaden.
4. Fitness trainieren 
Abgesehen davon, dass etwaige 
Schmerzstellen jetzt behandelt 
gehören: Auch gesunde Golfer 
sollten im Winter zumindest 
zweimal pro Woche gezielte 
Fitnessübungen machen.
5. Am Schwung arbeiten 
Die Winterpause kann auch 
bestens dafür  genützt werden, 
um auf der Drivingrange 
Schwungprobleme zu behe-
ben. Aber nicht im Selbstver-
such – lass es dir erst vom Profi 
zeigen und dann festigst du das 
Gelernte beim Trainieren.
6. Golfregeln studieren
Damit du zum Saisonstart sat-
telfest bist: Die Winterabende 
sind lang genug, um zwischen-
durch auch ins Regelbuch zu 
schauen. Ein Tipp: Ein lustiges 
Regel-Quiz kann in einer Gol-
fer-Freundesrunde für einen 
unterhaltsamen und geselligen 
Abend sorgen.
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So gesellig, wie sie gemeinsam die Styrian Ladies Trophy gespielt, sich an den monatlichen 
„Damentagen“ getroffen und den traditionellen Golfausflug (diesmal nach Haugschlag) er-
lebt haben, so beendeten die Mitglieder vom „Ladies Club Murstätten“ auch die Golfsaison 
2017: Mit einem unterhaltsamen Abschlussfest, bei dem man weniger die sportlichen Erfolge, 
sondern die lustigsten Anekdoten Revue passieren ließ. Bei Ladies Captain Monika Krois 
und bei Kassenwartin Evelyn Tetzel (im Bild rechts) bedankte sich die Runde für deren Ein-
satz mit netten Geschenken. Ein Tipp: Auf der Clubhomepage stehen in der Rubrik „Ladies 
Club“ bereits alle Termine der Ladies Trophy 2018 und auch die der monatlichen Damentage.

„Ladies Club“ mit stimmigem Ausklang


